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keine Umlehr , jetzt müſſen Sie ſich mit mir nach

GBadiſche Bolkszeitung . )

Abonnement :
50 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monnatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal .

Inferate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg.

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Rummern 3 Pfg .
Donpel⸗Rummern 5 P g.

der Stadt Maunheim und Umgebung .

unheimer Journal .
( 99 . Jahrgang . )

Amts und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint täglich , auch Sonntags ; jeweils Vormittags 11 Uhr .

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Maunheim . “

Verantwortlich :
für den politiſchen u. allg . Theil

Chef⸗Redakteur Julius Katz ,
für den lokalen und prov. Theil :

f 57 J1 len aür den Inſeratentheil :
45 Npfel⸗

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haaz ' ſchen Buch⸗

druckerei ,
( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

( Mannheimer Volksblatt . )

Nr . 277 , 2 . Blatt .

Die ftolze Gräfin.
Roman nach fremdem Motiv .

Von Max von Weißenthurn .
( Nachbruck verboten . )

86 ( Fortſetzung . )
Nelly war , durch das Geräuſch des einfahrenden Zuges

aufgeſchreckt, plötzlich aufgeſtanden und wollte gegen die Thüre
zuſchreiten , als mit einem Mate eine ſchwere Hand ſich auf
ibre Schulter legte und ſie mit Mühe einen lauten Aufſchrei
zurückhielt ; freilich wußte ſie , wer es ſei , der ſie berühre ,
gher ſie zitterte ſo ſehr , daß ſie ſich widerſtandslos aus dem
Warteſgale binaus und in ein Coupe erſter Klaſſe führen
ließ . Ohne ſich zu wehren , ließ ſie es geſcheben , daß man
ſie in daſſelbe hob, daß hinter ihr die ſchwere Waggonthüre
zuftel und der Zug ſich pfeifend in Bewegung ſetzte . Dieſes
Oeräuſch rüttelke ſie für den Noment aus dem lethargiſchen
Zuſtand auf , in welchem ſie ſich befand . Sie ſprang empor ,
griff ſich zuerſt mit der Hand nach dem Kopfe , ſtürzte dann
auf die geſchloſſene Thüre zu , an der ſie einer Wahnfinnigen

falad⸗ O , was hab ' ich gethan “ , rief 51 verzwei⸗
Laſſen Sie 1

Baron Emſl . “ mich gehen , ich bin verrückt geweſen ,

. Es gelang ihr, die Waggonthüre zu öffnen , und ohne
eine Sekunde zu überlegen , würde ſie aus dem fahrenden
Zuge hinausgeſprungen ſein , wenn nicht eine Hand ſich einer
Eiſenklammer gleich um ihren Körper gelegt und ſie zurück⸗
gezogen hätte : dabei blickte ſie zum erſten Male dem ver⸗

e Manne, ; welcher ihr Begleiter war , voll in ' s

„ Gräfin Nelly . Ihre Reiſe hat begonnen , jetzt gibt es

Umkehr, j. London be⸗
ehen. Mit einem Schrei des Schreckens ſank ſie auf ihren

früheren Platz zurück ;es war das Antlitz , es war die Hand
ihres Gatten , welche dieſen Schrecken hervorgerufen hatten .

Der Morgen brach an , ein Morgen voll Sonnenſchein
und friſcher Frühlingzluft ; unter den Strahlen der Sonne
ward der feuchte Kolh in den Straßen Londons gar bald

um Staube , doch in den Wäldern der Umgebung von Down
ands ging dieſer Wechſel nicht ſo raſch vor ſich ; die Sonne

war ſchon ſeit Stunden aufgegangen , noch aber perlten die
Regentropfen an den Aeſten der Bäume , noch waren die
Pfültzen nicht getrocknet , welche auf der Straße entſtanden ;
zwei Arbeiter aus den Eiſenwerken ſchritten auf der Straße
dabin und hielten am Saum des Waldes zögernd an , indem
ſie überlegten , ob ſie denſelben betreten ſollten . Det Richt⸗
weg durch den Wald war bedeutend kürzer und führte ſie
früher an ihr Ziel . Sie entſchieden ſich deöhalb nach kurzer
Berathung für denſelben. Kaum hatten ſie aber das Dickicht
betreten, als der Eine einen Schrei der Ueberraſchung aus⸗
dieß, der die Aufmerkſamkeit ſeines Kameraden auf ſich zog :
Wenige Schritten vor ſich ſahen die beiden Männer , an einen
Baumſtrunk gebunden , ein geſatteltes Pferd , ein ſchönes
Thier , deſſen Sattel aber von Näſſe durchtränkt war und
das den Kopf trübſelig geſenkt hatte ; war es die

195
Nachtüber in Sturm und Wetter im Freien geweſen ? Faſt fühlte

man ſich berſucht , es zu glauben und das Thier zu bedauern ;
wer mochte der Reiter ſein ? Befremdet durch dieſen ſelt⸗
ſamen Zwiſchenfall eilten die Männer vorwärts , als plötzlich
der eine von ihnen einen Schrei ausſtieß und entſetzt mehrere
Schritte zurückſprang . Verwundert fragte ihn ſein Gefährte ,
was denn los ſei , woraufhin er mit allen Zeichen des
Schrecens nach dem Gegenſtande wies , welcher wenige
Schritte von den Beiden auf dem Boden lag.

Es war der Körper eines Mannes , regungslos und ſtarr ,
mit weit gebffneten Augen, welche glanzlos vor ſich hinſtarr⸗
en , die Hände waren geballt und klammerten ſich an das
Gras , das niedergetreten , als ob zornige Füße es zerſtampft .
Muth faſſend, nachdem ſie ſich von dem erſten Schreden er
holt , traten die Männer näher und beugten ſich über den
Todten ; da gewahrten ſie denn , daß über ſein Antlitz eine
blutunterlaufene Schramme lief , welche nur von dem Schlag
einer ſchweren Gerte herrühren konnte .

Der Eine der beiden Männer eilte , um Hilfe herbeizu⸗
holen , während der Andere bei dem Todten zurückblieb ; in
kurzer Zeit

1119
man eine Tragbahre herbei geſchafft , den

Todten daraufgelegt und ſchickte ſich an , ihn auf dem eben⸗
falls requfrirten Wagen nach der Stadt zu befördern . Der
Arzt, welchen man geholt , folgte , und den Schluß des trau⸗
rigen Zuges bildete das Pferd , welches von dem Erſten der

elden Arbeiter am Zügel geführt ward ; er trug überdies
noch die Stücke einer ſchweren Reitgerte und einen Reithand⸗
ſchuh mit ſich .

So brachte man den Baron Emil v. Verner als Todten
mit durchbohrtem Herzen in das Schloß ſeſner Ahnen .

Dritter Band .

1

Down Lands wartete vergeblich während des ganzen
Morgens und Nachmittags auf die Rückkehr des Gebieters und
der Herrin . Ein Telegramm war des Morgens gekommen ,
da es aber an Herrn Cardroß adreſſirt , blieb es uneröffnet
mit den anderen Schriftſtücken auf dem Tiſche des Gebieters
liegen . Es war bereits 7 Uhr Abends , als man plözlich das
Hergnrollen eines Wagens vernahm und Phöbe , die ans
Fenſter geeilt war , um zu ſehen , wer komme , ganz verwun⸗

e es ſei die gnädige Herrſchaft und gar in einem

wagen. 3
Georg war ſeiner Gattin beim Ausſteigen behilflich, er

bot ihr den Arm , um ſie über die Treppe hinaufzugeleiten ,
und befahl einem Diener , den Kutſcher zu zahlen und zu ent⸗
laſſen . Nelly trug den Mantel , welchen ſie getragen , als ſie
das Haus berlaſſen, den gleichen ſchwarzen Hut und den
Schleier , welcher dicht vor ihr Antlitz gezogen war . Die
Haushälterin , eine ſcharfſichtige , alte Perſon , bemerkte trotz
ull dieſer Verhüllung , daß die Gebieterin ausnehmend bleich

Geleſenſte und verbreitetle Zeitung 11 Mauuhein und Augebung.
ſei ; ſie trat eilfertig vor , indem ſie bemerkte , ſie fürchte , die
anädige Herrin befinde ſich unwohl oder ſei übermüdet . Car⸗
droß unterbrach ſie ſofort . „ Brennt irgendwo ein Feuer ? “
forſchte er , „ Ihre Gebieterin iſt müde und hat Kälte . “

Die Alte erwiderte , daß im Bibliothekzimmer Feuer
brenne , ebenſo in dem Boudoir der Gräfin ; man habe beide
angezündet , weil man darauf gerechnet , die Herrſchaft könne
unverſehens nach Hauſe kommen . Georg führte ſeine Frau
nach dem Bibliothekzimmer , indem er hinter ſich die Thüre
ſchloß . Ein behagliches Feuer brannte im Kamin , und Nelly
ſank erſchöpft auf die Cauſeuſe , welche in der Nähe des Feuers
ſtand ; es war , als vermöge ſie ſich nicht mehr auf den Füßen
zu erhalten . Sie zitterte heftig und bedeckte das Antlitz mit
den Händen . Einen Augenblick ſtarrte Georg düſter zu 115nieder , dann berührte er leicht ihre Achſel , als wolle er ſie
emporrichten ; ſie aber ſchrak ſchauernd in ſich zuſammen .

Mit abgewandtem Antlitz griff Nelly nach einem Glaſe
und leerte deſſen Inhalt . Dann nahm Georg ihr dasſelbe
wieder ab , und ohne weiter zu ſprechen , entledigte er ſich
ſeines Ueberrocks und ſeiner Handſchuhe ; auch er war todten⸗
bleich . Auf ſeiner Wange bemerkte man einen dunkelblauen
Fleck, der von einem Schlage herrühren konnte oder von hef⸗
tigem Anſtoßen ; keine Spur von der wohlwollenden Gemüth⸗
lichkeit , welche den Hüttenbeſitzer allerorts ſo beliebt machte
war heute an ihm zu entdecken ; man hätte meinen ſollen , da
Jahre und Jahre vergangen , ſeit er zuletzt inDown Lands
geweſen , ſo verändert ſah er aus , ein ſo ganz Anderer war
er geworden , ſeine Lippen waren feſt gufeinander gepreßt ,
ſeine Augen blickten ernſt und ſtrenge . Einen Augenblick ſah
er in den Spiegel , der über dem Kaminſims hing , und ſtrich
über den blauen Fleck , der ſeine Wange verunzierte , daun
umſpielte ſogar der Schatten eines Lächelns ſeinen Mund ,
und ſeine Blicke wandten ſich langſam Nelly zu.

Sie hatte ſich nicht geregt ; in die weiten Falten ihres

Mantels gehüllt , das Antlitz mit den Händen bedeckt , kauerte
ſie noch immer auf der Cauſeuſe ; ſie weinte nicht , und wenn
nicht das leichte wogende Athmen ihrer Bruſt geweſen wäre ,
man hätte ſie für eine Statue halten können . Die Schande ,
die Verzweiflung , die Angſt und das Elend , welches ſie em⸗
pfand , wären in dem wortreichſten Redeſchwall nicht intenſi
ver zum Ausdruck gekommen , als in ihrer ſtummen Schmer⸗
zensgeberde . Doch ihr Gatte blickte mit einem durchaus nicht
beſänftigten Ausdruck auf ſie nieder . Die Tage , an welchen
ſie ihn zu rühren vermocht hätte , waren vorbei , nach einer
Weile beugte er ſich nieder und ſprach , ohne ſie zu berühren .

„ Kannſt Du mich jetzt anhören ? “
Leiſes Stöhnen war die einzige Entgegnung , welche Georg

ward . Nachdem er mehrere Augenblicke gewartet , erfaßte er
ſeine Frau und hob ſie gewaltſam zu einer ſitzenden Stellung
empor ; er that dies ſanft , aber ohne jede Beimiſchung von
Zärtlichkeit . Gebeugten Hauptes , bleich wie er , aber kalt und
thränenlos , ſo verharrte ſie genau in der Stellung , in welche
er ſie hingeſetzt . Die Aufregung , in der ſie ſich befand , war
zu ungeheuer , als daß ſie in Thränen hätte Erleichterung
ſinden können . Was würde er thun ? Was würde er ſagen ?
Sie hatte ihn ſtets ein wenig gefürchtet , mehr aus irgend
einer unklaren Schen vor Dingen , die er thun könnte , als
vor Dingen , die er wirklich gethan ; doch ſo , wie jetzt , hatte
dieſe Furcht ſie niemals beherrſcht . Sie war beſchämt, wie
noch nie , von dem Augenblicke an , in welchem ſie ihn im
Coupe erkannt . Während der ganzen Fahrt nach London hatte
er kein Wort mit ihr geſprochen , und auch bei der Rückkehr

nach Down Lands hatte ſie ſich in ſcheuer Angſt von ſeinem
Antlitz abgewandt . Sie wagte nicht einmal , ſeinem Blicke zu
begegnen , aber ſie fühlte inſtinktiv , daß ſie von ihm , den ſie
hatte verlaſſen und verrathen wollen , kein Mitleid zu er⸗
warten habe .

„ „ Kannſt Du mich anhören ? “ wiederholte er . Sie neigte
bejahend das Haupt , und er fuhr fort : „ Es wird nicht lange
währen , denn nicht viel iſt es , was ich Dir zu ſagen habe , ich
möchte nur gern das klar darthun , was ausgeſprochen werden
muß , da , wie ich hoffe , es heute die letzten Worte ſind , welche
ich an Bich richte . “

„ Die letzten ? “ ſtieß ſie athemlos hervor .
„ Ich hoffe das um Deinet und meinetwillen . “
„Beabſichtigſt Du denn , mich zu tödten ? “
2Dich zu tödten, “ wiederholte er mit bitterem Lachen .

Weßhalb ſollte ich Dich tödten , weßhalb ſollte ich meine Hand
für oder gegen Dich erheben ? Die Zeiten ſind vorüber , in
welchen Du im Stande geweſen wäreſt , mich zu ſolchem
Schritte zu bethören , Du brauchſt mich nicht zu fürchten ,
nicht vor mir ane ne ich hoffe , daß ich niemals
wieder in die Lage kommen werde , auch nur die Spitzen
deiner Finger zu berühren . “
„ Sie wich vor ſeinen veräachtlichen Worten zurück, und
ihre Lippen zitterten ſo ſehr , daß ſie kaum fähig war , die Frage
hervorzuſtoßen : „ Warum nicht , wünſcheſt Du meinen Tod ? “

„ Ich wünſche Dir gar nichts , ich wünſche Dir weder , daß
Du lebeſt , noch daß Du ſterben mögeſt . Hätte ich Deinen
Tod gewollt , ſo hätte ich ja nur geſtern Abends zuzugeben

bit ai daß Du Dich tödteſt , als Du im Begriffe geweſen ,
ich aus dem Wagen zu ſtürzen , Du warſt damals nicht

weit davon , zu ſterben . “
„ Warum haſt Du mich gerettet , warum , o, warum haſt

Du es gethan ?“ ſprach ſie , indem ſie e und ver⸗
zweiflungsvoll die Hände rang , „ warum haſt Du mich zurück⸗
gezogen , warum mir das Leben gerettet , damit ich ein ſo
elendes , ein ſo hilfloſes Geſchöpf werde , wie ich es jetzt bin ,
ein Weib , auf welches alle Welt mit weiſen kann ? “
Sie ſank vor dem Ruhebette auf die Knie und ſchluchzte
laut , während ihr Gatte mit unerſchütterlicher Kälte fortfuhr ;

„ Es gibt Andere , denen Dein Leben theuer iſt , wenn
ſchon nicht Dir felbſt , Deine Freunde , Dein Vater —“

Er hielt plötzlich inne , doch nicht , weil ſie einen Schrei
ausgeſtoßen hatte , ſondern weil ſie hilflos hin und her
ſchwankte ,als ob ſie im Begriffe ſei , umzuſinken .

In dieſem Augenblick ließ ſich das Heranxollen eines
Wagens vernehmen . Es pochte laut und vernehmlich draußen
am Portal ; man hörte Stimmen und dann Schritte , welche

Freitag , 11 . Oktober 1889.
ſich dem Bibliothekzimmer näherten . Raſch ſich mühend , ſeinem
Antlitz den gewohnten ruhigen Ausdruck zu verleihen , eilte
Georg Cardroß auf die Thüre zu , während Nelly ihrerſeits
haſtig aufſprang . Man vernahm einen Freudenſchrei , und
Genevieve Oakleigh lag in den Armen ihres Bruders , während
Gerhard Nelly' s kalte Fingerſpitzen in ſeiner Rechten hielt ,
und ſie dem prüfenden Blick ſeiner dunklen Augen mit ſcheuer
Sorge auswich .

% O , Georg, ich kann mir gar nicht vorſtellen , daß ich
wirklich wieder zu Hauſe bin ! “ rief Genevieve , „ich nenne es
immer noch „ zu Hauſe “ , und ich werde niemals im Stande
ſein , mir dieſe Bezeichnung abzugewöhnen . Ich habe mich
ſchon ſo danach geſehnt , Dich wieder zu ſehen , jedenfalls viel
mehr, als Du Dich auf den Augenblick freuteſt , in welchem
1 heimkehren werde . Und Du , kleine Nelltz , wie geht es Dir f
Wahrhaftig , noch ebenſo bleich , als an dem Tage , an welchem
ich von hier abreiſte . “ Genevieve ging auf ihre Schwägerin
zu und umſchlang ſie zärtlich . „ Du mußt ſie nicht hinreichend
gehütet haben , Georg . Willſt Bu mich denn nicht küſſen , nach
dieſer langen Trennungd “

( Fortſetzung folgt . )
— ů —
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ferner größtes Lager in wollenen Herren⸗ ,
Damen⸗ u . Kinderhemden ,Jackenu . Hoſen .

Sigm . Kander ,
Neckarſtr. 8 1, 9 .

Jeden Samstag
verkaufe die in meiner Fabrik

ausſortirten

Glacchandschuhe
für Damen und Herren

von M . I u. M . . 50 an .

R . Reinglass ,
D I , I , Maunheim .

Eine Parthie K hiwa⸗

Herren mit Pateutknopf
à M. 2

60210

Eine Part ie K hIwa⸗

Damen 0 à M . 2

t 5

Bodenanstriche .
Spirituslacke , Bernſteinlack , Oelfarben , Boden⸗

Oel , Parket⸗Wichſe , Pinſel ꝛc. in beſter Qualität bei

Jos . Samsreither , euen
Speoialist in Farbwaaren , P 4, 12 , Strohmarkt .

ummi - Schuhe
vorzügliche Qualität .

Georg Hill ' s
Gummi⸗ u . Asbeſtwaaren⸗Niederlage , E 2 , 14 .

Holz und Kohlen.
Sämmtliche Sorten Ruhrkohlen für Hausbraud

und Maſchinenheizung in Ia . Waare aus ge⸗
eckten Schiffen ; Braunkohlen⸗Brickets , Marke . ; zerklei⸗

nertes Buchen⸗ und Tannenholz , beliebte Sorte Bündel⸗
holz , Holzkohlen , Gascoaks und Authracitkohlen , liefert
frei an ' s Haus zu bekannten billigen Tagespreiſen . 61367

H 7 , 28 . Jac . Hoch , H 7 , 28 .

Telephon No . 438 .

la . Tannen - und Euchenholz
zerkleinert und ſterweiſe , empfiehlt in trockener zu

61565

billigſten Preiſen 097

J. Ph . Zeyher , K 3, 14.



2. Seite

Mein Burean und meineWohnung 10 5 N Impeln ele e dich jetutf
e ; nicht mehr 0 2, 9, Kunststr. sondern in unserem Hause]

X 2 . 16 . —9 85 4

Heinrich Voss , Arhhitekt .
5

Mein Bureau Gebr . iese
Detail - Verkauf zu Fabrik - Preisen . Gas - und Wasserleitungs - Geschäft .

zefindet ſich nunmehr 61840
12 No . OSb .

Cuarl Stark .
Architekt .

Vom 1 . Oktober ab befindet ſich unſer Comptoirf

E8 , 1 parterre ,2. Chüre rechts.
61450 Ferd . Baum & O .

Anmlr Saison

empfehle die ausgewählteſten Neuheiten meines reichhaltig aſſor⸗
tirten Lagers in

Tuch, , Buxkin⸗ & Ueberzieherſtoffe .
Auf Verlangen ſtehen Muſter , nach auswärts franco , gerne zu9 Meinen werthen Kunden , ſowie verehrl. Nagbarcet

diene zur gefl . Nachricht , daß ſich meine Wohnung nicht

Dienſten 8

befindet , und bitte ich, gütigſt Nenniniß davon zu 191 I A . Mosbacher , D 4 , 6 .
Mannheim , 1. Oktober 1889 . 61

en - gros en - detail .

Carl Shuelbrrhriftr
0 N

22 der 2 5 75 i is Se 7

chu ler welchen durch Gewöhnung an selbst -

ständiges Denken und geordnete
Thätigkeit eim verstärktes Fortschreiten gesichert Jerden 80ll ,
finden im Latein . , Griech . , Französ . , Engl . , in der Mathematik

Gretchen
Modes ,

— F3 . . —

Damen⸗ und Auderle

Weg en Kraukheit
des 3005 eines gutgehenden gemiſchten
Waarengeſchäfts in einer größeren Fabrik⸗

und allen übrigen Schulfächern einzeln oder zu mehreren gründl . ſtadt der Pfalz wird dasſelbe unter günſtigen
Unterricht nebst täglicher Ueberwachung der bäuslichen Arbeiten
bel emem Lehrer 550 langjähr . Erfal 9 19 ( klass . Philol . ) , durch eeen preiswerth verkauft.
welchen schon ee erlge Schüler ihrem Ziele zugeführt Offerten nur von Selbſtkäufern befördert
wurden . Ferner Repetitions - und Uebungskurse für Schüler der
Oberklassen . Adresse mit nähern Angaben wolle man in der
Expedition dieses in

lanino s Flagel etc.
nen und gebraucht , 8 und Vermiethung bei 60154

A . Donecker , 0 2 , 9 .

die d. 8. inter f. 1340.

Ferden en 0l und pilligst garnirt
in und ausser dem Hause . 61657

— 3 . . —
Heschäfts⸗ Empfehlung .
Den geehrteſten Damen empfehle ich mich im Anfertigen von

Coſtüms und allen in mein Fach einſchlagenden Arbeiten , unter

Schleiferei mit Waſſerkraftbetrieb im heſſiſchen Odenwald . Vorlage des „Franzöſiſchen Journals “ , bei prompter und bilger
Bedienun 61888

Großes Lager fertiger Grabdenkmäler und 9.

geſtockter Granitſtufen . 58913 NN Barbara Knöffler , Aleidermacherin,
Saneder G 7 , 27½ ,4. Stock .

885 ↄoOOOOOο ο οοοοοοο

Ludwigshafen a/Rhein , Ludwigsſtr . 34

Werkſtätten für Bau⸗ , Monumental⸗ und kunſt⸗
gewerbliche Arbeiten in

Marmor , Granit und Syenit .
Eigene Granit⸗ und Syenitbrüche .

Karl Herg

2
2
2

ſicen Dube
Nr , 2. Br . Str . P 1, 2.
ente u. brsbe zaapeg

in 606279
85 2 25 8 9

lilz⸗ mdSridenhütk,
Rückkehr von Paris zeige

E Bile Pribe 8 Elisabeth
90 3 , 6 Robes O 3 , 6

anu den Planken .

ocllnet
K5

N 8
NB . Meine Wohnung befindet ſich nunmehr

O S , 8 .

DDedododddddddodsSee eae 60416
MascHAFA

5A⁰

br 5 Rolhscll d, Modes, E 1 12.
Dies statt besonderer Anzeige .

Meßbude Nr . 5
2 . Reihe von der Statua nach dem Kaufhaus vis - - vis

der Bude des Herrn Marx .

Eine grosse Parthie Wachstuch
in Ia . Qualität , paſſend ,

5

für Küchenſchränke v. 65Pf . an [ Fußbodenläufer p.M. v. M. 1an

1 1 „ 60
1 —

Abgepaßte Vorlagen u. Reſte vor
„ Thüren u. Oefen von 50 Pf . an .

Abgep. been ( weiß sder Gobelin⸗Muſter )
90 Pig . ; Abgep . Damaſt⸗Tiſchdecken 85/125 weiß mit 905Bordüre M. . 20. 61946

Jetzte Gummi⸗Betteinlage 70 Pfg. u . M. . —

I Wachstuch -

MHannheim , P 3 , 13 an den Planken . . . .

Mit allen Neuheiten derMöbeltransport .
CEinem verehrlichen Publikum empfehle ich einen groß⸗ hrt13

von Paris zurückge⸗

Verſchlußwagen zu Amzügen —

mit Möbelverpackung in und außerhalb der Stadt , bei billigſt !
Berechnung .

Uebernehme auch kleinere Umzüge per Handwagen .

M. J. Kauſmann wW.
Aodes, B J„ 45 Breiteflraße.

Eabrik . Um geeignetes Wohlwollen bittet 6137 — — —

ebbnde
r . 5. —

5 5555

„ 4. 6, J. beitweiler , 6 4. 16 . Brautſchlriet
bringe meine empfiehlt 601961 Sguler, Lubvigshafen an f . Milchkuranſtalt . . aunung . N 1. 2 .

in empfehlende Erinnerung . 58911J —

empfiehlt rf e e e
—

— — Zur e

rn Doppelflinten 155
3 5 — 05 niear aeee— — 5 erlaube ich mir mein reichhaltiges Lager in 60648

ee a0 a
eee 5 deuſchen und engliſchen Stoffen

evolder von Mk. . — an Warmbrunn i. Schl . in empfehlende 5 zu bringen .
—1 L. Langer , Schneidermeiſter ,

D 5 , 11 , 3. Stock . Stadt Aachen . D 5 , 11 , 8. Stock .
en Perſonen EC77CCͥͤĩͤvPpcccffGGGcbfTfbTTbTbTbTbTbTTbbbcc

bis zu den feinſten Sorten. 8

Ferner : Jagdtaſchen , Jagdſtühle, Gamaſchen , Ruck⸗

ſäcke , Gewehrfutterale , Jagdkittel , Jagdfaltenblouſen⸗ u.

ſagdhüte⸗ und Kappen , Jagdſchuhe ꝛc. ꝛc.

atronenhülſen , Lefauchenx , Cal . 12 —28 , à 100 : Mk. . 20.

ditto Centralfeuer , mit großen Zündhütchen , Cal .

16 —28 , à 100 : Mk. . 50.

1
mit ausgebreiteter chaft wird 1 8

5auf bequeme Weiſe ein 105 Einkommen zu verſchaff 5 Moritz Löwenthal, G 7, 5
ꝶP＋⅛. ' ?GcGxꝓ — — — — — — — — gpp . . . .˙ .

Alle Sorten Fettſilz und Papppfropfen , Pulver und
8

enpfeblt feig reichhaltige
0 8

Schrot a bil on der Dr . Herth ' ſchen Gutsverwal⸗ 9

ſiehen zu Dienſten . — Gewehre auch auf tung Hüttenfeld⸗ Sechyf werden in dieſem 1888er und 1889er importirter Havana

Ratenzahlungen . 60925 Herbſte ſtarkſtämmige Aepfel⸗ und Birnſtämmchen in guter ſowie 58878

Sorte u. großer Anzahl billigſt abgegeben . 61491]J Bremer und Hamburger Cigarren .



Kochbücher .

Prachi - Werke
von M. 12 bis M. 30,

Gedicht⸗
Sammlungen
von M. 3 bis M. 6,

vorzügl . zu Geſchenken
geeignet , empfiehlt Georg

General⸗Anzeiger .

Friedhofs⸗
Kreuze

in allen Größten

vorräthig bei 61388

Seitz , 8 l, Il .
Briefmarken-Album.

inst Hetters
Buchhandlg . M 1, 1.

Haus - u. Fam . - Bücher

2402 U. 85 doükattons⸗
Kkufe in vortheilh . Combination . an
ull. Börſen , vollführt anerkannt reell

88509

nezfruespuesup
Auszuleihen

M . 14,000 . — bis M .

20,000 . — auf 1. Hypo⸗
eke gegen mäßigenJiasſaßZinsfuß . — Näheres

N3 , 9 , 3 . Stock . 61295
aus SchaMmeiner & Co. ,

Frankfurt a. M. — Altbewshrte In⸗
ſormat. , inhaktsreiche Brochüre (42.
Aufl. 100 S. vu. gedieg. Eurap. Courg
dericht, Proſpecte , ete. freo. u. gratis.e

59948

5Stiſtungögelder
trüge zu 4 % auf liegenſchaftliche
Unterpfänder vermittelt prompt

zu 4¼/ ,
größere Be⸗

und billig 61386
Karl Seiler , Buchhlt . bei ev.

Collectur , A 2, 4.
82 —klebt Kellangund Trtresa -
25555 IrisſliekerprämiirterBaterrieht

er Na me
eine ſilb .
erren⸗ oder
amen⸗Re⸗

montoir zu
18 .,

ſelbe in 8
Stein gehend
mit Goldrand

und ſilb .
Staubdeckel

10 „ Izu 22 . , in
Nickel⸗Gehäuſe zu 12 M. für jede
Uhr 2 Jahre Garantie . Nicht⸗
convenirendes wird umget t.

Unterricht in

fferten
A 2 61692 an die Exped . d. Bl .

Hppothekendarlehen
zu 4¼ %,q in größeren Beträgen

zu %, beſorgt prompt u. billig
Ernst Weiner ,

61326 D 6 , 15 .

Eine tüchtige Lehrerin, ertheilt
gründl . Unterricht in franz . u.
ital . Sprache , sowohl in Convers .
als Grammafique , — Offert . unt .
A. M. an d. Exp . d. Bl . 59886

Francais .
Ein geborener Franzoſe , geprüfter

Sehrer , ertheilt zujeder Zeit franz .in
Grammatik , Con⸗

verſation und Correſpondenz .
O beltebe man unter

abzugeben . 61692J. Kraut , Mannheim ,
1, 1. Breiteſtraße . 1, 1.

Uhren⸗ &

Möbellager

J. Schönberger, 1 1, 13
empfiehlt ſein großes Lages in

allen Sorten Kaſten⸗ u. Polſter⸗

Klavierlehrerin.
Ein Fräulein ertheilt gründl .

Klavierunterricht beſonders für
Anfänger gegen mäßiges Honorar .

Näh . J 5 , 2 , 3. Stock . 61523

Ein jg. Herr wünſcht ein od.
mehreren Schülern billigen ſteuo⸗
graphiſchen Unterricht zu er⸗
theilen . Näheres Expd . 61979

Möbel , Spiegel , Betten ,
Matrazen ꝛc. in guter Arbeit
und billigen Preiſen . 58919

Weiß⸗ u. Buntſtickereien ,
Häkelarbeiten , Zeichnungen
auf Stoff ꝛc. 61009

4 , I11 , parterre .Salbent Gerſe, 1 . 13

J4 . 7FitzhüteJ4.7
Eine Kleidermacherin nimmt

noch Kunden in und außer dem
Hauſe an . 61646

ZF I , Ib , n. Stadtth .

neueſten Fagon umgeändert .

beorg Wickenhöfer ,
Hutmacher , J 4 , L 60438

J . Luginsland ,
Nu ,

Riemen⸗Par
ebenſo

Herrenledder er 55
ach

erren⸗ u.
ſchnell
60511

g e ete empfiehlt ſi
ehrten ten im Waſchen

und Bügeln ſdelArt ; Vorhänge
werden nach Belieben weiß u. ereme

Hochachtungsvoll
Frau Fr . Lipfert ,

U⁰f5, 6.

den

in Asphalt verlegt
Alligen Preiſen .

und Leder⸗
ſohlen von Mk. . 20 an per

Es wird fortwährend zum

Waſchen und Zügeln
angenommen und prompt und

billig beſorgt . 61342

5 , 19 parterre .
zu verkaufen . 61265

Heinsheimer , Q2 , 17.

für 4 Mark 50 Pfg.
andel⸗ Noſen Beite el⸗, Roſen⸗ ,

„ und Glheerinſeife .
ſaltu i

Nach neuesten Forschungen

59575Ihrer KRung 1 4
244en ls Mit-

daser , Blüthechen , BRöthe des
Gesiehts , Hautschärfe ete .
und gibs der Haut einen aarten ,
WMemdendweissen Teint .

Vorrätiig à Stück 50 Pf . bei
Jos . Brunn . 57276

Flothow ' s 58506

Ratlen⸗ & Mäuſe⸗
Confeck

giftfrei , ein es Mittel zur
Beſeitigung 58 Ratten und

Mäuſen empfehlen

Iul . Eglinger & Cie .

Siegel2Hühnerangentod,
einzig wirklich helfendes Mittel ,
per Topf Mk. . —. 58838

J . Koſt , Friſeur , E 5, 1.
Für den Erfolg wird garantirt .Erfolg wird garantirt .
Neinſte Pariſer

Gummi-Artilel
ee e* elſo

eiln 8 14 .
1 Kataleg gratis .

von getragenen Klei⸗

Ankanfse , hen und

Stiefeln . 61321
Carl Ginsberger , H 2, 5.

Für Lumpen , Papier , leere
Flaſchen , Zeitungspapier werden
die höchſten Preiſe bezahlt . Bei
Lieferung ins Haus zahle 5 %
mehr A. Kuch, J5 , 15. 58914

Ein tüchtiger Krautſchneider
empftehlt ſich in und außer dem
Hauſe bei billiger Berechnung .
61024 K 3, 10a , Seitenb . 3. St .

Es wird ein Kind nicht unter
2 Jahren in Koſt angenommen .
6115⁵ G 7, 30, 4. St .

Ein Kind in gute Pflege geſ .
T 5, 9, 4. St .61976 2 89 —

fänder
werden unter streng -
ster Verschwiegenbeit
in und aus dem Leih - ·
hause

. 10
61329

E 5, 10f1
3. Stock 2 Thüre links .

Pfüänder
werden beſorgt unter Diskretion

im Laden . 61909

Pfänder
werden unter ſtrengſter Dis⸗
kretion in und außer dem Leih⸗
hauſe beſorgt . 61383

Gg . Liſclein , d 4 , 3

Damen finden liebevolle Auf⸗
nahme unter ſtrengſter Diseretion
bet Frau Schmiedel , Hebamme ,
Weinheim , Mittelgaſſe . 58908

H7 , 28 Jac . Hoch , H 7 , 28 .

Wiesbadener

Kochbrunnen- Ouell - Salz
ein reines Naturprodukt

unter àmtlicher Controle
hergestellt und ürztlich all -

Jgemein empfohlen und
verordnet als bestes und

schnell wirksamstes Be -

eitigungsmittel bei Ver -
lauungs - und Ernähr -
aungsbeschwerden ,Darm-
andMagenleiden aller Art.

Ebenso von eminent heil -
krüäftiger Wirkung bei
Catarrhen der Luftröhre
und der Lunge : bei Hu -
sten , Heiserkeit , Schleim -

auswurf u. s. wW. und , in
Folge eines HOHEN LI -

THIONGEHALTES bei
gichtischen und rheuma -

tischen Leiden . 60152
Ein Glas Kochbrunnen -

Quell - Salz entspricht dem
Salzgehalt und dement -

sprechend der Wirkung von

etwa 35 —40

Schachteſn Pastilſen

anderer Brunnen .

Preis per Glas

2 Mk .

( Anr ächt , wenn in Gläsern ,
wie nebenstehende Ab⸗
5 bildung . )

Käuflich in den Apotheken
und Mineralwasserband -

lungen ete .

das

Wiesbadener

Brunnen-Comptoir.

Ausführlieche

Gebrauchsanweisungen

und

Brunnenschriften

gratis

und

franko

durch

Wir empfehlen :
Aechten Dorſch⸗Medieinal⸗Leberthran

in neuer Waare , 61928

Sodener⸗ und Emſer⸗Paſtillen , Malzextracte
und Bonbous ,

Glyeerin , Vaſeline , oldeream , mediziniſche
und Toilette⸗Seifen . Ferner :

Chineſiſchen Thee , Cacao , Chokoladen , aus⸗

ländiſche Weine und Spirituoſen
in nur hochfeinen Qualitäten zu billigſten Preiſen .

Ludwig & Schütthelm, 0 4,3.
Drognen , Chemikalien , Material⸗ und Farbwaaren .

Original Soxhlet Apparate
zur Herſtellung ſteriliſirter Kindermilch

„ rationellſte Säuglingsnahrung . “

Georg Hill , P 2, 14 ,
Gummi⸗ und Asbeſtwaaren⸗Niederlage . 58628

—— — — 8
1Len Olga⸗Zwieback .

ae , ADer rühmlichſt bekannte von Aerzten em
Zwieback iſt wieder täglich friſch zu haben bei

Gottfried Hirsch ,
. Lenditerei und Bäckerei , E 3 , 10 .

In unmittelbarer Nähe der 58665e

— Trambahnhalteſtelle .
Kalte und warme Bäder ,
röm . , iriſche u. ruſſ .
Dampfbäder .

500

A1 erſtag , Abends 8 Uhr
K

OONCERT
der Kapelle Petermann 62141¹

nebſt vorzüglichem Stoff
aus der Braueveiseſel ſt vorm JE J. G . Seitz , Schwetzingen .

5 5,7, Weinstube ! 1r 6 7*
Luir Wolfsschlucht ,B 5, 7.

Heute Donuerſtag ,

4 Schlacht - Parthie .
— — Spezialität : Schweineſulz .

Morgens Wellfleiſch u. Sauerkraut , hausgemachte Würſte
ze . Süßen Traubenmoſt , ſowie ein vorzüglicher Pfälzer
das ½¼ Liter 20 Pfg . , wozu freundlichſt einladet 62155

Hmil Schilling , B 5 , 7 .—.
„ 5k 7. Rothe Noſe , Harktplatz.

Süßter Traubenmoſt, Neuſtadker Vogelgeſang , ¼ Lit . 35 Pfg .
Bitzler . Kies ,

Federweißen , 5 Hölzel , 11
61870 Jean Stuhlfauth .

Restauration „Margaretha “, 6 2, 19. 20.
8 Morgens 8 Uhr 61620

friſcher Anſtich non prima Lager⸗Bier
aus der beſtrenom . Brauerei Schwartz , Speyer . Pikantes Frühſtück .

Zum Rheingau , D 5, 6 .
Morgen Freitag , den 11 . ds . Mts .

L Dr dan
mit prima Federweißen ,

57 *

wozu freundlichſt einladet 69142
J . Tiemann .

9 —

heilung .
Theile den verehrl . erren Geſchäftsleuten ſowie Freunden

von einem guten Imdiß höflichſt mit , daß bis kommenden

Donnerſtag , den 10 . Oktober

das Eröffnungsessen
ſtattfindet und lade hierzu Freunde von demſelben höflichſt ein .
Liſte liegt auf und bitte die Herren , das Menu zu beſtellen .

Einer zahlreichen Betheiligung entgegenſehend , zeichne 61812
Hochachtungsvoll

A . Wüſt , zur urnen Anlage .
Restaura

reunden und Gönnern ,

bion Lipp , H 10 , Ga .
. ſowie der verehrl . Nachbarſchaft zur

gefl. Machrichl , daß ich die 61361
Wirthsehaft , H 10 , G6a

eröffnet habe . ff . Bier aus der Aetiengeſellſchaft zum wilden Mann ,
vorm . J . G. Seitz , Schwetzingen . Ferner empfehle reine Weine ,
kalte und warme Speiſen zu jeder Tageszeit .

Um gütigen Beſuch bittet

Heorg Lipp , Reſtaurateur .

SOOOOOOOOOOOοοοOοοο

Kartoffel
zum Winterbedarf .

Vorzügliche Sied⸗Kartoffel ,
Bisquit⸗Kartoffel , Salat⸗Kartoffel ,

Mömpelgard⸗ und 9⸗Wochen⸗Aartoffel
zum billigſten Preiſe , 62157

frei in ' s Haus geliefert .

von Schilling sche Verwaltung
E 5 , 1 und P 5, 1 .

ooο ο ο ο ο

8

Beleuchtung . Maſſage in u. außerhalb der Anſtalt .

18,13 erd . Baum K 00., 18 15
Fettſchrot , Nuß⸗ u . Maſchinenkohlen ,

deutſche u . engl . Anthraeitkohlen ,
Briquettes B und Zündſteine .

Brenmmaterialien
für den Winterbedarf . giser

Ia . Ruhrer Fettſchrot und gewaſchene , geſtebte
deutſche Anthraeitkohlen , Belgiſche

ene
anerkannt vorzüglichſte Kohle für Oefen nach amerikaniſch .
Syſtem . Braunkohlen⸗Brickets Marke B. Tannen⸗Bündel⸗
holz und fein geſpaltenes Aufeuerungsholz ; gut trockenes
Buchenſcheitholz I . Sorte , ſterweiſe oder zerkleinert .

ee ,Authracit⸗ſtohlen von Zeche Bonne Espérance ,

6 7, 8. Carl Bischoff . 6 7, 8 .
Beſtellungen nimmt auch Herr H. Hauer , N 2, 6 entgegen ·

Bündel⸗ und Tannenholz . 61371

Torfſtreu , billigſter Erſatz für Stroh .
Feuerfeſte Steine aller Art .

Lager : Perbindungs⸗Canal linkes Afer.
PFPCCTu0dBVdTTVTdTCbVVTTTVTͤ7V ——VV— — —V7T— — — — ———

Nusskohlen
ewaſchen und geſiebt , ſtückreiches Fettſchrot , Authracit⸗

Ruhrkohlen .
Ia . ſtückreiches Fettſchrot , Maſchinen⸗

kohlen , Nußkohlen direct aus dem Schiff ,
ferner Anthracitkohlen , Coakes empfiehlt

an ch . Kimmel, H l, 18.
ohlen und Briquettes Marke B empftehlt beſtens 61866

Telephon No . 438 .

Empfehle mich hiermit in : 54950

alle Sorten in beſter Qualität empfiehlt

Ruhrkohlen
21

Peter Ruf , 1 I4B .
9

Ia . ſtückreichem Ruhrer Fettſchrot , reingeſiebten Prima
Nußkohlen , Anthracitkohlen , kleingemachtem Kiefern
Brennholz ( beſtes Anfeuerungsmaterial ) , ebenſo kleingeſpal⸗tenem Buchenholz in trockener Waare und möglichſt blllig .

Franz von Moers ,

a . Anthracitkohlen,
a . ſtückreiches Ruhrer Fettſchrot ind
a . reingeſiebte Nußtohlen zena 1095

Dampffägerei , Schwetzinger Vorſtadt . J . Ph . Zeyher , K 3 , 1



Mein bis in2 1 No . 8 betriebenes

is zur vollſtändigen Fertigſtellung meines Lber in

P 1I., 4 , Breiteſtraße
welches 1 vech 3z. Z. der Eröffnung bekaunt 875

0 5 , 5
am Strebmartt

Ich empfehle für die Herbſt⸗ und Winter⸗Saiſon mein Lager
in ſämmtlichen Neuheiten von

Damenkleiderſtoffen,
Tuchen & Buxkin

in jeder Preislage .
Hochachtungsvolr 91621

J . Gross ,
am Marktplatz .

Saiſon 1889 —90 .

Den Empfang ſämmtlicher zuletzt erſchienenen Reuheiten in

Damen⸗Münteln
heehre ich mich ergebenſt anzuzeigen .

Planken II . Planken
H 1 , 1 8 erthold N 1 1171
e de

200

Beſtellungen nach Maaß werden wie bekannt in nur
618025

Herrenwesten , Damenwesten
ſolider Ausführung angefertigt .

„ E

Herrenleider -
Geschält .

Anfertigung nach Maass . Confection .

Zur jetzigen Saiſon empfehle mein Lager in hochfeinen
deutſchen und engliſchen Stoffen , ſowie fertige Herren⸗
und Knaben⸗Anzüge in reichhaltigſter Auswahl , hauptſächlich
Paletots . 60889

M . Trautmann , I . 5.

Reelle Bedienung . Solide Arbeit .

— — — ů —
Unterricht eröffnet 187 6.

öchUngUxe
p *

doppelte italieniſche , amerikaniſche , ebenſo einfache , kaufm.

Mein Prineip

großer Umſab,
Kleiner Autzen ,

Mein Prinoip

großer Amſaß,
Altiner Antzen.

Rechnen, „ Wechſel⸗

kunde ꝛc. in Curs⸗ u. Einzel⸗Unter⸗
richt .—Uebernehme auf r a .den Eintrag der Bücher mit Bi⸗
lanzen *stundenweise .

Carl Wunder ,
F , 18 , 2 Treppen

„Und Modewaaren- oschaf
befindet sich provisorisch

OS , S an Strohmarkt, gegenüber Herm Metager Bender O S , S

PI , 4 , Breiteſtraße

Mein Lager iſt mit Artikeln der Saiſon ausgeſtattet und ladet zum Beſuch höflichſt ein

122 —
Eiſernen Bettſtellen , ſchon von 6 M. an das Stück

1 ſind wieder eingetroffen .

Betten , Federn , Flaumen und Roßhaaren .
billigſtem Preiſe . 1375
0 3 , 4 , Julius Trapp , an den daalber

.

Mannheim , II . Ortover .

61592

0 5 , 5

am Srneart,

a 18 Sendung der beliebten

Spezialität in fertigen

Großes Lager ſämmtlicher Angſtattungs⸗Artikel zu

Schelſte
Lieferung .

Danpf⸗Kirbere 4 Gilhewalhnufult
emnp Farpen bei herannahender 1 Wnz im
JFärben von 1895

JdDamen⸗ und Herren⸗ Chemiſches Reiuigen von
Garderoben , Damen⸗ und Herren⸗
Möbelſtoffen , wie Rips , Garderoben ,

Plüſch , Ball⸗ und Geſeulſchafts⸗ 15eeeeeeee , eeeeee Damaſt u. Angora⸗Fellen
Teppichen , Llufer, Gar⸗

Preſſen v. Plüſch , Sammt

Zur Herbſt⸗ 01Wintersalſo
— 12. 90

5 Lallssuber
fencschunfchſ

ſhelmklstzette
3 v3 , 78
5 Auch in dieſem Jahre habe ich eine große Parthie

3 Glacé - Handschuhe

690 in allen Knopfläugen zum Ausverkauf zurückgelegt , die zu

25 ſehr herabgeſetzten Preiſen abgegeben werden .

S22 SSsssossssssse

Bili*PreſſeF. C. Vöhler
Mannh eim ,

Toiletten mit allen Ver⸗

zierungen, Unter Garantie
fur Fagon und Farbe , ö

Aagerd⸗⸗Fellen , Teppichen ,
Vothüngen , Pelzen , Fe

Handſchuhen, Ballſchuhen
in Seide und Leder .

dinen , ſowie Sammt ,
anudſchuhen ,Federn u.

und Rips nach neueſten
Muſtern ,

Specialitäten :

Wäſcherei und Reparatur für echte Spitzen .
n Den

empfehle ich :

Wollene , halbwollene und baum⸗
wollene Unterkleider .

Echarpes , Chäles , Tücher
in Chenille , Seide und Wolle .

KaPutzen
für Damen und Kinder .

Trieot - Auzüge und Tricot - Kleidchen
für Knaben und Mäßdchen .

Geſtrickte und gehükelte 61834

leidchen , Mänteagen und Jätachen
für Kinder .

Strumpfwaaren
in bekannter Güte und größter Auswahl .

Hanadusehuhe
fur Herren , Damen und Kinder .

Crefelder und engliſche Strickwollen
in reicher Auswahl .

Stiek - und Häkelwollen
in allen Farben und Qualitäten .

nach Garnwahl .

M. Klein & Söhne

Mannheimer Steppdecken⸗Fabrik

Ausſtattungs⸗Ctabliſſement
Hemden - Fabrik

Leib⸗, Ciſch⸗ und Bell⸗Wäſche
( ie Wolle älterer Decken wird auf Wunſch

geſchlumpt und zu neuen Decken verarbeitet . )

Verkaufslokalitäten :E,6 , Planken , 1Treppe hoch
Fabrik : 0 6, 2. 58508

5 8 empfiehlt ſich ſowohl in 8

5 5 8 birungen u. Zahnziehen
5 88 Zuſicherung ſtreng &

55 8 reeller Bedienung .
5

2 e216
für

Herren ,Damen u. Kinder .
Waſchen , Färben u. Aendern nach

Anfertigung von Strümpfen und Socken „ geg g

ſun jed 0 Shalt
ſetl

em Haushalt i

Marmor

588600008008085

00 f˖
1

Mäb. fitzinger;
8 Zahntechuiker

5

8 Mannheim

8
2 1, 20 61338 8

8
im Hauſe des Hru . Bäcker⸗ 8

meiſter Schlachter
7

Anfertigung künſtlicher 8

Gebiſſe , als auch Plom⸗

Ziegler' s8 6135

10kut⸗Uhrfeder⸗Corſet
mit hüngenden ie003,4 ,150 frappeee ( Erſatz für Fiſchbein )

D. Reichspatent vom 26. /½9. 1881 .

Geueral⸗ Depot für Maun⸗
heim und Umgegend boi

J. Daut , 141

den neueſten Modells . Eigenes
Verfahren für Filbel ( Haarhüte )
zu billigſten Preiſen . 60886

Th.
10 ltuager,

Fobeuauſtihe
„ in Spirituslack u. Oelfarbe,Gardinen⸗Wäſcherei mit Spaunrahmen⸗Appretur

ben Imaligen Auſteic d. 18 öf 15
. * 7 * 1
*

an berechnet per UIMtr .
Jungblut , Tünchermeiſter ,

2 10, ITe , Lindenhof.

2 billigſte
Preise .

60588
500 Neſfen

Gummi⸗Bett⸗
Eiulage Stofe

v . 75Pf . 965 . 3 .

blätter ,
8

S 778chuhe ,

Prat und wei

Fennen 5Kragen von
an empfiehltgafhelAeribeng

Neue Lederhoſen ,
ꝛc.5 Jacken

2 billigſt 5 57558
Sohn , G 3, 11 .

Madnee
Art

57554

Sohn , 8 3, ll .

. Daut , F1 4
GebrauchteMöbel Betſe
ze, kauſt und verkauft 57552

8 . Sohn , 8 3, li .

Unentbehrlich
Ruf ' s ge⸗

ich geſchützter , farbloſer 60389

Universalkitt
zum aften Zuſammenkit⸗
ten aller zerbrochenen Gegenſtände

aus Glas , Steingut ,
Gyps Retall , Horn

olhze Heſtes Windemiitel fißs
aubſägearbeiten . Nur echt,

wenn mit Schutzmarke 20Depst bei : Gebr . Wißler , 8 14
Wwe . Hoop , G 2, 7.
P . K. Sommer , G 7, 1b.

Eine geübte Kleidermacherinlempfiehlt ſich den Damen inm
Anfertigen von Coſtümen bei

billigſter Berechnung ; ein ganzes
Loſtüm zu 8 Mk.

5 0
61476

Näheres in ber Expd ,
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